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2Geistliches Wort

Werden die Tage vom 6. -10. Juni 2007 ein
lebendiges Ereignis? Das hoffen wir. Ein
kräftiges, einprägsames Erlebnis, das ist
der Kirchentag immer gewesen. Einen Kir-
chentag zu erleben, schärft den Blick für
Glauben, Leben und Welt und bei den
meisten hinterlässt es ein unglaublich
gutes Gefühl. Das erhoffen wir uns auch
für Köln und für unsere Gemeinde vor Ort.

Das Motto des Kirchentages ist ein bibli-
sches Zitat, das seinen Platz hat im Sinn-
zusammenhang des Hebräerbriefes, Ka-
pitel 4, die Verse 12 und 13: „Denn das
Wort Gottes ist lebendig und kräftig und
schärfer als jedes zweischneidige
Schwert, und dringt durch, bis es schnei-
det Seele und Geist, auch Mark und Bein,
und ist ein Richter der Gedanken und
Sinne des Herzens. Und kein Geschöpf
ist vor ihm verborgen, sondern es ist al-
les bloß und aufgedeckt vor den Augen
Gottes, dem wir Rechenschaft geben
müssen.“
Das Wort Gottes ist lebendig und kräftig.
Es strahlt Kraft und Lebendigkeit aus, es
will anstecken mit dieser Lebendigkeit und
Stärke. Es will, dass wir davon zehren und
leben. Es ist alles andere als zufällig, dass
die Schöpfungsgeschichte damit beginnt:
Gott spricht und scheidet, unterscheidet
und so wächst Leben. Gott unterscheidet
und scheidet: Wasser vom Land, Himmel
von der Erde, Licht und Dunkelheit. Nur
indem er das tut, wächst Leben. Leben
entsteht biblisch dadurch, dass Gott al-
lem seinen Lebensraum schafft und zu-

weist. So geht es vor allem um das ge-
naue Hinschauen und um das Scheiden
der Geister – die Unterscheidung dessen,
was das Leben fördert und was es verhin-
dert.
Im Bild des zweischneidigen Schwertes
wird deutlich, dass das Wort Gottes prä-
zise unser Leben ganz durchdringen kann
– als Entscheidungsinstanz, die uns Men-
schen unseren Platz zuweist und Gott Gott
sein lässt.  Das hat Auswirkungen auf all
unser Reden, Denken und Handeln. Gera-
de im Blick auf die für die Zukunft anste-
henden Entscheidungen in Politik, Wirt-
schaft und im sozialen Bereich zum Wohl
der Menschen – um die es auch auf dem
Kirchentag gehen wird – mischt sich Got-
tes Wort ein. Gottes Wort als Instanz, die
uns darauf hinweist, dass wir Rechen-
schaft ablegen müssen über alles, was wir
tun oder lassen.
Ja, das Leitwort „lebendig und kräftig und
schärfer“ ist anstößig. Es ist ein Anstoß,
nach unserem christlichen Profil zu fra-
gen im Miteinander mit vielen anderen
Angeboten in unserer Gesellschaft. Sei-
en auch Sie mit dabei. Seien Sie bereit,
sich von der Lebendigkeit und Kraft an-
stecken zu lassen und sich das Profil schär-
fen zu lassen. Tauchen Sie ein in die Ge-

meinschaft, ins miteinander
Reden und Feiern, das Sin-
gen und Beten. Die ganz be-
sondere Gemeinschaft der
Kirchentagsgemeinde.

Lebendig und kräftig und schärfer
Motto des 31. Evangelischen Kirchentages in Köln

Pfarrerin Monika Crohn



3 Kirchentag in Köln

Auch wir sind Kirchentag!
Veranstaltungen in Weiden/Lövenich

und Informationen zur Teilnahme

1. „Abend der Begegnung“
Der Kirchentag beginnt wie immer mit ei-
nem großen Fest in der Stadt. Nach den
Eröffnungsgottesdiensten um 17.30 Uhr
auf dem Roncalliplatz, dem Heumarkt und
auf den Poller Wiesen ist das Gebiet an
beiden Rheinufern nördlich und südlich
der Hohenzollernbrücke mit hunderten
Verpflegungs- und Informationsständen
und vielen Bühnen ausgestattet und lädt

alle Besucher des Kirchentages und die
Kölner Bevölkerung ein zu einem fröhli-
chen Fest der Begegnung (ab ca. 18.30
Uhr). Auch unsere Gemeinde beteiligt sich
dabei mit einem Stand und zwar im Bereich
der Region Köln-Bonn (am Konrad-Ade-
nauer-Ufer nördlich des Rheinufertunnels,
Richtung Bastei).

2. Die Veranstaltungen in der Weidener Kir che
Der Kirchentag hat uns einen Veran-
staltungsblock aus dem Bereich Kaba-
rett/Musiktheater zugeteilt. Von Donners-
tagmorgen bis Samstagabend werden in
unserer Kirche durchgängig kirchliche
Kabarettisten, Clowns oder auch ein

Theologieprofessor mit Hüsch-Orgel zu
Gast sein und werden dort für viele bunte,
beschwingte, heitere oder nachdenkliche
Momente sorgen, wie sie für Kirchentage
so typisch sind.

Das Programm im Einzelnen:

Donnerstag, 7. 6. 2007
11.00 Uhr „Dumm gelaufen, Paulus“, Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg
13.30 Uhr „Die Väter kommen“, Die Väter, Bad Mergentheim
16.00 Uhr „Dem Klaun ist keinesfalls zu traun“, Klaun KG, Köln
18.00 Uhr „Leichenschmaus“, Klaus Wührl – Der Hausmann, Bayreuth
20.30 Uhr „Frohlocken aus dem Tiefkühlfach“, Sabine Henke, Dortmund

Freitag, 8. 6. 2007
10.30 Uhr „Die Väter kommen“, Die Väter, Bad Mergentheim
13.30 Uhr „Dumm gelaufen, Paulus“, Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg
16.00 Uhr „Leichenschmaus“, Klaus Wührl – Der Hausmann, Bayreuth
18.00 Uhr „Wir entsorgen das Leben!“, Die Wi(e)derlacher, Berlin
20.30 Uhr „Manche mögen’s Schaf“, Kabarett Schnabeltasse, Neuss
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Samstag, 9. 6. 2007
11.00 „Manche mögen’s Schaf“, Kabarett Schnabeltasse, Neuss
13.30 „Dem Klaun ist keinesfalls zu traun“, Klaun KG, Köln
16.00 „Wir entsorgen das Leben!“, Die Wi(e)derlacher, Berlin
18.30 „Siehe, meine Freundin, du bist schön“ – Jazz und Liebeslyrik

Prof. Dr. Okko Herlyn und Barmer Jazz Ensemble

3. Das „Kirchentags-Café“

An allen drei Veranstaltungstagen wird
in unserem Gemeindehaus und auf der
Terrasse davor ein „Kirchentags-Café“
angeboten (das wird ein bisschen sein
wie drei Tage Gemeindefest). Es öffnet
um 11.00 Uhr morgens und geht als „Gute-
Nacht-Café“ gegen Mitternacht zu Ende.
Das „Kirchentagscafé“ richtet sich so-
wohl an die Besucher des Kirchentages,
denen wir gute Gastgeber sein wollen,
als auch an die Menschen in unserem
Stadtteil. Wir wollen hier ein Begegnungs-
forum schaffen, wo auch die Menschen
aus Weiden und Lövenich, die sich nicht

zum Kirchentag angemeldet haben, mit den
Kirchentagsgästen ins Gespräch kommen
und so ein wenig hineinschnuppern kön-
nen in die besondere Atmosphäre dieses
Großereignisses. Das „Kirchentags-Café“
bietet Getränke, kleine Speisen und Ku-
chen an.
Da das eigentliche Gemeindefest wegen
des Kirchentages in diesem Jahr ausfällt,
organisieren der Festausschuss und das
Kirchentags-Team am Freitag, dem 8.
Juni, ab 19.00 Uhr darüber hinaus auch
noch einen „offenen Grillabend“ .

4. Bitte um Mithilfe

Das Kirchentags-Team bittet die Gemein-
de um engagiertes Spenden, insbeson-
dere von Kuchen und Salaten, die den
Café-Besuchern angeboten werden kön-
nen. Salat- und Kuchenspenden können
täglich am 7., 8. und 9. Juni ab 10.00 Uhr
abgegeben werden.
In der Vorbereitungsphase konnten tat-
sächlich erst einmal alle Verkaufs- und
Spülschichten im Café-Team ausreichend
besetzt werden. Das ist ein Super-Erfolg,
für den wir schon einmal sehr dankbar
sind. Wir hoffen nun auf ein ähnlich gro-
ßes Engagement unserer Gemeindeglie-
der beim Kuchen- und Salate-Spenden.

Der Erlös des „Kirchentags-Cafés“ soll
übrigens wieder dem Förderkreis zum Er-
halt unseres Gemeindehauses zugute kom-
men.
Wenn Sie etwas zum Café-Angebot bei-
steuern möchten, teilen Sie uns das bitte
vorher kurz mit, damit wir entsprechend
disponieren können: Gitta Schölermann,
Tel. 43 02 16.
Wenn Sie bereit sind, im Kirchentags-Team
aktiv mitzuarbeiten: Für die Betreuung un-
serer Gästequartiere in den Schulen brau-
chen wir noch Hilfe (Frühstücksausgabe,
Nachtwachen):  Paul-Josef Leuschner,
Tel. 7 87 83.



5 Evangelischer Kirchentag

Der Schlussgottesdienst des Kirchenta-
ges findet am Sonntag, dem 10. Juni, um
10.00 Uhr auf den Poller Wiesen statt. Er
ist natürlich öffentlich, so dass jeder dort
hinfahren kann.
Wer das nicht kann oder möchte, dem bie-
ten wir an diesem Morgen auch in unse-
rer Kirche ein besonderes Gottesdienst-
erlebnis an. Den Kirchentags-Gottes-

5. Wie kann ich am Kirchentag teilnehmen?

Auch für Kurzentschlossene, die sich
noch nicht für eine Dauerkarte angemel-
det haben, gibt es noch Möglichkeiten,
am Kirchentag teilzunehmen.
Dauerkarten (79,-- € / ermäßigt: 49,-- €),
Tageskarten (25,-- € / 15,-- €) oder Abend-
karten (12,-- €) kann man kaufen sowohl
an einer der 100 Messekassen, als auch
z.B. im Domforum, im Gemeindezentrum
der Antoniterkirche oder in der Buchhand-
lung Roemke.

Dort erhalten Sie dann auch das komplet-
te Programm des Kirchentages, Liederheft,
VRS-Fahrausweis, Lagepläne u. Ä. (5,--
€). Weitere Informationen sowie das Pro-
grammheft des Kirchentages zum Her-
unterladen gibt es im Internet unter
www.Kirchentag.net. Oder Sie rufen die
Service-Nummer des Kirchentages an:
Tel. 0221 / 3 79 80-100.

6. Der Abschluss-Gottesdienst am Sonntag, dem 10. 6. 2007

dienst, der live auch im Fernsehen über-
tragen wird, wollen wir auf eine Leinwand
in unserem Kirchraum projizieren und so
auch von Weiden aus mit der großen Kir-
chentagsgemeinde mitbeten, mithören
und den Abschluss des Kirchentages mit-
feiern.
Beginn der Veranstaltung in unserer Kir-
che (mit Pfarrerin Crohn):  9.45 Uhr.

Gemeindeversammlung
vor der Presbyteriumswahl 2008

Am 24. Februar 2008 ist es wieder soweit: Alle Evangelischen unserer Landes-
kirche sind aufgerufen, ihre lokale Gemeindeleitung zu wählen, das Presbyteri-
um. Mit der

treten wir in die konkrete Phase der Vorbereitung ein. Es wird dort Informatio-
nen geben über die Aufgaben einer Presbyterin/eines Presbyters, über das
Wahlverfahren und darüber, wie die Gemeinde Menschen zur Wahl ins Pres-
byterium vorschlagen kann.

Gemeindeversammlung am 19. August 2007
(im Anschluss an den Gottesdienst)

.  -  .  -  .  -  .  -  .  -  .
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Seit 100 Jahren feiern die Evangelischen
in Weiden nun hier ihre Gottesdienste.
Waren es zunächst Pfarrer aus Frechen,
die die Weidener Protestanten gottes-
dienstlich mitbetreuten und regelmäßig
hierher kamen, so hatte die Gemeinde seit
1948, als sie selbstständig wurde, auch
ihre eigenen Pfarrer.

Aus Anlass des Jubiläumsjahres 2007
haben wir nun ehemalige Pfarrerinnen
und Pfarrer unserer Weidener Kirche zu
einer Gastpredigt eingeladen  (s. Seite 20).
Im Anschluss an diese Gottesdienste, die
Pfarrer Behmenburg jeweils mitgestalten
wird, ist auch Gelegenheit zu persönlichen
Nachgesprächen.

100 Jahre ev. Gottesdienst in Weiden
Kleine Predigtreihe mit Ehemaligen

  3. 6. 2007 Dr. Hans-Georg Link, Pfarrer in Weiden-Süd 1974 – 1980: „Den Gottes-
dienst als 'Feier' entdecken“
Predigttext: Psalm 103,1-5 „Lobe den Herrn meine Seele“

  1. 7. 2007 Ilse von Waechter, Pfarrerin in Weiden 1970 – 1980 sowie 1980 – 1989
in Widdersdorf: „Als Pfarrerin ins liberale, säkulare Weiden gekommen“
Predigttext: 2. Korinther 3,17 „Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“

 12. 8. 2007 Regina Kulpe-von Eckardstein, Pfarrerin in Weiden 1980 – 1987: „Von
der Friedens-Pfarrerin zur Polizei-Seelsorgerin: ein 'Seitenwechsel'?“
Predigttext: Lukas 6,37-42 „Richtet nicht, auf dass ihr nicht
gerichtet werdet“

Goldene Konfirmation 2007
Am Palmsonntag 2007 hat unsere
Gemeinde zum dritten Mal einen
Gottesdienst mit  „Goldener Kon-
firmation“ gefeiert. 20 Menschen
waren gekommen, um sich erneut
einsegnen zu lassen. Es war ein
fröhlicher und auch bewegender
Gottesdienst. Die nächste Golde-
ne Konfirmation werden wir vor-
aussichtlich im Frühjahr 2009 fei-
ern.
(Bei Interesse an diesem Foto – in
Farbe – wenden Sie sich bitte an
Hans-Jürgen Lau, Tel. 7 76 02.)

Die Konfirmations-Jubilare von 2007
 mit Pfarrer Behmenburg
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Rückblick auf das Jubiläum „100 Jahre
evangelischer Gottesdienst in Weiden“

Wir planen wieder einen Adventsbasar
Der Adventsbasar 2006 war ein toller Er-
folg dank der vielen Menschen, die uns
mit Geld- und Sachspenden, helfender
Hand oder einem guten Rat unterstützt
haben, so dass dem Förderkreis 1.344,-- €
zum Erhalt unseres Gemeindehauses zu-
fließen konnten. Ein herzliches Danke-
schön an alle! Dem Basarteam hat es er-

neut riesig Spaß gemacht, und wir wür-
den in diesem Jahr gerne wieder am 1.
Advent einen Basar veranstalten. Hierfür
suchen wir noch Unterstützung jeglicher
Art. Wenn Sie Lust und Zeit hierfür ha-
ben, dann melden Sie sich bitte abends
unter Tel. 48 243 bei Frau Mischak-Struck-
mann. Das Basarteam

Ein großer Tag – Ein schönes Fest
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Der Förderkr eis Weiden/Lövenich
Wir  sind auf gutem Weg

127

200

Förderkreis

Inzwischen konnte die Mitgliederzahl auf
127 Förderer erhöht werden, mit einer jähr-
lichen Beitragssumme von 10.840 €.

Sehr erfreulich ist auch, dass uns im er-
sten Quartal dieses Jahres 2.550 € zusätz-
liche Spenden erreichten. Allen unseren
Förderkreismitgliedern wie auch den Spen-
dern einen ganz herzlichen Dank. Übrigens
erhalten auch unsere zusätzlichen Spen-
der eine Spendenbescheinigung für ihre

Steuererklärung. Bit-
te geben Sie neben
„Spende für den För-
derkreis Weiden/
Lövenich“ auf der
Überweisung auch
Namen und An-
schrift an.

Im letzten Gemeinde-
brief 2006, Seite 10,
berichteten wir von

der Innensanierung (Nässe) der Räume für
Jugendarbeit und die Krabbelgruppen.
Nach der erfolgreichen Innensanierung
der Wände gegen Nässe ist nun die Sa-
nierung der Außenwände erforderlich.
Diese Maßnahme ist für den Sommer vor-
gesehen. Die Kosten hierfür wird der För-
derkreis aufbringen müssen, andere Gel-
der stehen für diese noch ausstehende
Maßnahme nicht zur Verfügung.

Im Gemeindebrief werden regelmäßig die
Namen der neuen Fördermitglieder veröf-

fentlicht. Nachstehend finden sie die näch-
sten 10 „Ermutigungen“ (Fortsetzung
folgt):

Wera Brinkmann, Weiden
Werner Gallin, Weiden
Dr. Hans-Georg und Bärbel Link, Eil
Irmtraut Meyer-Grieme, Müngersdorf
Roswitha und Georg Müller, Weiden
Ingrid Schaefer, Weiden
Dr. Heinrich Schiwek, Lövenich
Hans-Wolfgang Schmitt, Frechen
Dr. Klaus Schüler, Paderborn
Ulrike Voigthaus, Lövenich

Ihr Ansprechpartner zu Fragen der Mit-
gliedschaft:

Herr Peter Böttcher
Tel. 49 90 17 oder 0170 55 699 58

Bei Spenden und Zahlungen unbedingt
als Verwendungszweck angeben:
Förderkreis Weiden / Lövenich.
Die Überweisung ist zu richten an:
Ev. Kirchengemeinde Weiden
Konto 1000 422 699, BLZ 370 501 98
Stadtsparkasse KölnBonn.

Richtigstellung:
Im letzten Gemeindebrief ist uns bei der
Vorstellung der beiden Köche für das
„Tante-Emma-Kultur-Menü“ ein Fehler
unterlaufen. Unser Meisterkoch heißt Ste-
phan Leuschner, nicht Thomas.
Entschuldigung.
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Sonderaktion 2007

„2. Tante-Emma-Kultur -Menü“

des Förderkreises für das Ev. Gemeindehaus
in Weiden

Auf dem Menüplan:

ein Abendmenü eines Meisterkochs (drei Gänge)
(Getränke zum Selbstkostenpreis)

sowie:
Deutsche Chansons

präsentiert von Ulrike Behmenburg (Gesang) und Waltraud Huizing (Klavier)

Komische Geschichten
 Wolfram Behmenburg  liest Robert Gernhardt, Horst Evers, Loriot u.a

.
Barockmusik zum Paul-Gerhardt-Jahr

Waltraud Huizing und Ensemble

Sonntag, 14. Oktober 2007, 18.00 - 21.00 Uhr,
im Ev. Gemeindehaus, Aachener Str. 1208, Köln-Weiden

Eintritt:  30,-- €
Karten bei: Peter Böttcher, Tel. 0170-55 69 958
sowie vom 7. - 9.6.2007 im „Kirchentags-Café“
(der Erlös des Abends geht komplett an den
Förderkreis und dient der Zukunftssicherung
des ev. Gemeindehauses in Weiden).

PS:
Wollten Sie nicht auch schon längst Mitglied des Förderkreises werden und mit einem
Jahresbeitrag von 60,-- € (oder mehr) beim Erhalt des Ev. Gemeindehauses mithelfen?

Förderkreis

    !! Hier ein hervorragender Grund, das genau jetzt zu tun:
    !! Alle neuen Mitglieder des Förderkreises (Juni bis Oktober 2007)

erhalten für das „Tante-Emma-Kultur-Menü“ eine Freikarte.
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Vor 400 Jahren,
am 12. März 1607,
wurde der wohl
populärste evan-
gelische  Lieder-
dichter aller Zei-
ten – Paul Ger-
hardt – in Gräfen-
hainichen/Sach-
sen geboren.  Als

der 30-jährige Krieg ausbrach, war er ge-
rade mal 11 Jahre alt. Sein Alltag wurde
vom Kriegsgeschehen und der größten
Seuche der Menschheitsgeschichte, der
Pest, bestimmt. Nach dem Schulbesuch ab-
solvierte er ein Theologiestudium in Wit-
tenberg und arbeitete zunächst als Haus-
lehrer, später als Pfarrer an verschiedenen
Wirkungsstätten.
Er war bekennender Lutheraner. Einen
Großteil seiner mehr als 130 Lieder dichte-
te er  in einer Zeit der persönlichen Lebens-
krise: er verlor sein Amt als Pfarrer, weil er
im Bekenntnisstreit der Calvinisten und
Lutheraner das Kurfürstliche Toleranzedikt
nicht unterschrieb. In dieser Zeit der Ar-
beitslosigkeit – er kehrte nie wieder als Pfar-
rer in die Kirche zurück! – verfasste er vie-
le Lieder.
Die Zusammenarbeit mit den beiden ge-
nialen Musikern Johann Crüger und Jo-
hann Georg Ebeling, die die Melodien sei-
ner Lieder schufen, führte zu einem durch-
schlagenden Erfolg seiner Dichtungen.
28 Paul-Gerhardt-Lieder im EG leiten uns
durch das Kirchenjahr. Inhaltlich spannen
seine Lieder den Bogen vom Leben im
„Jammertal“ bis zur „Heimat im Himmel“.

Paul Gerhardt
Für diesen Weg durch das meist nicht sehr
angenehme und  oft eher sorgenvolle Le-
ben gibt er unendlich viele Tipps und
ganz praktische Lebenshilfe. Sein Trost
ist niemals billige Vertröstung und sein
Gottvertrauen an keiner Stelle bodenlose
Schwärmerei. Er weiß, wovon er redet,
wenn er rät: „Befiehl du deine Wege und
was dein Herze kränkt der allertreusten
Pflege des, der den Himmel lenkt“.
Seine Lieder sind Gebete, an die Adresse
Gottes gerichtet, der liebender Vater ist,
der segnet und behütet: „Du bist mein
Vater, ich dein Kind“. So stellt er sein Le-
ben unter den Segen Gottes: „Sprich Ja
zu meinen Taten“, „Der Herr wird uns viel
Gutes tun, das Land wird Früchte geben“,
„Beschirm die Obrigkeit, richt auf des
Rechtes Thron“… Seine Erfahrung, dass
das Singen und Loben Leben erleichtert,
gibt er weiter: „Wohlauf, mein Herze, sing
und spring“, „Du meine Seele singe, wohl-
auf und singe schön“.
Aber auch bei Grenzerfahrungen wie
Krankheit und Tod zeigt er Wege in be-
freites Leben: „Wenn ich einmal soll schei-
den, so scheide nicht von mir“ und „Ich
lag in schweren Banden, du kommst und
machst mich los“.
Im Singen und Beten der Paul-Gerhardt-
Lieder kann man erleben, dass Leben ge-
lingen kann trotz Schuld-, Krankheits-,
Verlust- oder Todeserfahrungen. Seine
souveräne  Lebenshaltung teilt sich wun-
derbar mit in dem Satz: „Die Welt ist mir
ein Lachen mit ihrem großen Zorn, sie
zürnt und kann nichts machen, all Arbeit
ist verlorn“ (EG 112,5).
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Die Singschule hat  seit kurzem ein neues
Erkennungszeichen! Mit Hilfe der Graphi-
kerin Petra Gobelius aus Sinthern, die auch
„Singschulmutter“ ist, wurde das neben-
stehende Logo entworfen.
Die drei verschieden großen Kreise ste-
hen für die unterschiedlichen Altersgrup-
pen in der Singschule: Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die sich in den zahl-
reichen Singgruppen und Instrumental-
kreisen treffen.  Die „Köpfe“ können auch
als Notenköpfe gesehen werden, verse-
hen mit einem schwungvollen Notenhals.
Würde man die Notenhälse verlängern,
würden sie sich zu einem Kreis schließen.
„Da ist Bewegung drin“ war der spontane

Neues Logo!

Kommentar einer  Chorsängerin. Und das
trifft es genau – die Singschule lebt und
ist in ständiger Bewegung und Verände-
rung! Achten Sie also auf dieses Zeichen
auf den ebenfalls neuen, sonnig-gelb-
orangefarbigen Plakaten der Singschule!

 

 

Buxtehude-Jahr
In diesem Jahr gedenken wir des 300. To-
destages von Dietrich Buxtehude (1637 –
1707). Aus diesem Anlass findet jeden
Monat in einer anderen Gemeinde des  Kir-

chenkreises Köln-Nord ein Konzert statt,
das Kantaten und Orgelwerke des gro-
ßen Lübecker Meisters zu Gehör bringt.
Unsere Gemeinde lädt deshalb ein zum

am 2. September 2007 um 17.00 Uhr
in der Ev. Kir che Weiden, Aachener Str. 1208.

Programm: Sonate E-Dur BuxWV 264 für Violine, Violoncello und B.c.
Jubilate domino BuxWV 64 – Solokantate für Alt, Violoncello und B.c.
Magnificat BuxWV Anh. 1 für 5 gemischte Stimmen, Streicher und B.c.
Sonate e-Moll BuxWV 258 für Violine, Violoncello und B.c.

Ausführende: Mechthild Kerscher, Alt,
Christine von Förster, Violine,
Christiane Kehr-Göbel, Violoncello,
ein Instrumentalensemble,
die Kantorei der Evangelischen Singschule Köln-West.

Leitung: Waltraud Huizing

Und für die Kinder wur-
de noch dieses zusätzli-
che Erkennungszeichen
kreiert.

Konzert
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Kirchenmäuse
Jeden Freitag
15.00 Uhr - 16.30 Uhr
für alle 6 -12-Jährigen

Kleiner Einblick in das Programm:
Kulinarische Köstlichkeiten
Eine Rallye durch Lövenich
Spielenachmittag
Basteln

Fast jeder Nachmittag hat
zudem einen biblischen Schwer-
punkt.

Theatergruppe

Neue Prospekte für die Jugendfreizeiten 2008...

Ab 17 Jahre,
jeden Donnerstag, ab 18.00 Uhr

Anmeldungen oder Informationen für alle Projekte der Kinder-
und Jugendarbeit bei G. Schölermann (Jugendleiterin) Tel. 43 02 16

oder www.jugendkeller-weiden.de

Kibbuz-Café
Jeden Mittwoch *
ab 17.30 Uhr
(* nicht in den Ferien)

Jetzt neu !!!
mit Hausaufgabenbetreuung
von 17.30 - 18.30 Uhr

Jeden 1. Mittwoch im Monat:
Kickerturnier mit Preisverlei-
hung
Jeden 4. Mittwoch im Monat:
kreative Angebote oder Spiele-
session

Ein Kinderferienprogramm...
... für alle Kinder ab 6 Jahren ist in Planung.
Näheres stand zu Redaktionsschluss noch

nicht fest. Informationen bzw. Anmel-
dung siehe auf dieser Seite unten.

... gibt es ab den Sommerferien. Da die Plät-
ze erfahrungsgemäß schnell vergeben sind,

lohnt es sich, frühzeitig Informationen
einzuholen.
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Nach den Sommerferien startet er wieder:
der Konfirmandenunterricht. Alle Jugend-
lichen, die in der Zeit vom 1. 7. 1994 bis
30. 6. 1995 geboren wurden, sind herzlich
eingeladen, sich zum Unterricht anzumel-
den, der dann mit der Konfirmation im Mai
2009 abschließt. Auch Jugendliche die-
ses Alters, die nicht getauft sind, oder
deren Eltern nicht evangelisch sind, sind
herzlich willkommen.
Die Zeit der Vorbereitung im Konfirman-
denunterricht bietet den Jugendlichen Ge-
legenheit, sich mit Fragen des christlichen
Glaubens zu beschäftigen und über un-
sere christlichen Wurzeln besser Bescheid
zu wissen. Es geht aber auch darum, sich
selbst einzubringen: Wir geben die Gele-
genheit zu einem Gemeindepraktikum und
gestalten auch Konfirmandengottes-
dienste.
Die Anmeldung ist freiwillig, die Teilnah-
me dann aber verpflichtend: Neben dem

Konfirmandenunterricht 2007 - 2009
Beginn der neuen Gruppen

regelmäßigen vierzehntäglichen Unterricht
gehören auch lange Samstage und
Konfirmandenwochenenden zum Pro-
gramm sowie der regelmäßige Gottes-
dienstbesuch.
Zur Anmeldung kommen Jugendliche
und interessierte Väter/Mütter mit ih-
rem Familienstammbuch am Dienstag,
12. Juni 2007, in der Zeit von 16.30 bis
18.00 Uhr in unser Gemeindehaus,
Aachener Str. 1208.
Pfarrerin Crohn und die ehrenamtlich Mit-
arbeitenden freuen sich auf die Neuen.

Weitere Informationen bei
Pfarrerin Monika Crohn

Tel. 7 54 55

               Informationen für die Gemeinde

Durch Weg-
zug, Krankheit, Alter oder andere Gründe
verlieren wir immer wieder Verteiler für un-
seren Gemeindebrief. Um alle Gemeinde-
glieder zu bedienen, übernehmen deshalb
andere Verteiler oft mehrere zusätzliche

Gehen Sie gerne spazieren?
Straßen. Trotzdem häufen sich die Kla-
gen, dass Gemeindebriefe zu spät verteilt
werden. Deshalb suchen wir dringend Ver-
teiler für die nachfolgend aufgeführten
Straßen. Wenn Sie uns viermal im Jahr hel-
fen möchten, melden Sie sich bitte bei

Christel Riemann Tel. 7 39 20

Daimlerstraße Ottostraße Görlitzer Straße
Dieselstraße Kölner Straße Danziger Straße

Wir fragen Sie:
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Wir feiern Taufen im Rahmen des Taufprojekts. Eltern, die ihr Kind taufen lassen
wollen, aber auch Erwachsene, die sich zu diesem Schritt entschieden haben, sind bei
uns herzlich willkommen. Zur Taufe gehören zwei Vorbereitungstreffen, in denen wir
über die Taufe sprechen und den Gottesdienst gemeinsam planen. Bitte melden Sie
sich spätestens sechs Wochen vor dem jeweiligen Tauftermin bei

Tauf- und Familiengottesdienste

Liebe Eltern! Mit Ihren Kindern bis zu drei Jahren feiern wir
einmal monatlich donnerstags um 11.30 Uhr einen Krabbel-
gottesdienst in der Weidener Kir che. Wir singen miteinan-
der und hören biblische Geschichten in kindgemäßer Form.
Folgende Termine sind vorgesehen:

Für die Kleinsten in unserer Gemeinde:
der Krabbelgottesdienst

Kindergottesdienste

Mit den Kindern im Alter von 6 - 10 Jahren feiern wir Kindergottesdienst, und
zwar sonntags um 9.30 Uhr, parallel zum Erwachsenengottesdienst in der Kir-
che.
Diese Gottesdienste sind jeweils im Gottesdienstplan auf Seite 20 mit * gekenn-
zeichnet. Es sind die Sonntage 3. Juni, 12. August und 2. September 2007. Wäh-
rend der Sommerferien findet kein Kindergottesdienst statt. Kurzfristige Ände-
rungen sind möglich.

 Jörg Munkes, Pastor i. S. Tel. 69 38 00

Taufgottesdienst: Sonntag,  26. August 2007,   9.30 Uhr
1. Vorbereitungstreffen: Dienstag,   7. August 2007, 17.30 Uhr
2. Vorbereitungstreffen: Samstag,  18. August 2007, 14.30 Uhr

Taufgottesdienst: Sonntag, 21. Oktober 2007,   9.30 Uhr
1. Vorbereitungstreffen: Dienstag, 11. September 2007,17.30 Uhr
2. Vorbereitungstreffen: Samstag, 13. Oktober 2007, 14.30 Uhr

Nachrichten für Eltern und Kinder

28. Juni und 16. August  2007.
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Die Pfarrfeste unserer kath. Nachbarn:
St. Marien in  Weiden am Samstag/Sonntag, 16. und 17. Juni 2007,

rund um die Heilig-Geist-Kirche, Bunzlauer Straße;
St. Severin in Lövenich, Kirchplatz, am Sonntag, 19. August 2007.

(Mehr Informationen zu gegebener Zeit im ökumenischen Schaukausten
Ecke Emil-Schreiterer-Platz/Goethestraße)

Zweiter Frühstückstreff für  Trauernde
Seit Juni 2005 besteht in der kath.
Pfarrgemeinde St. Marien ein Früh-
stückstreff für Menschen, die einen
Partner oder eine Partnerin durch Tod
verloren haben. Inzwischen ist die
Gruppe auf 30 Personen angewachsen
und es können aus Raumgründen kei-
ne Neuen dazukommen. Darum gibt es
jetzt einen zweiten Frühstückstreff.
Menschen aus Lövenich, Weiden oder
Widdersdorf, die plötzlich alleine früh-
stücken müssen, sind herzlich eingela-

den, jeden Donnerstag, 9.30 Uhr,  ins
kath. Pfarrheim in Lövenich, Kirch-
platz 8, Raum St. Matthias, zu kom-
men, gleichgültig welcher Religion
oder Konfession sie angehören. Alle
sind herzlich eingeladen zu diesen
Treffen – eventuell auch über die-
ses Frühstück hinaus.
Weitere Informationen erhalten Sie
bei

Gemeindereferentin H. Klother
Tel. 79 803

Die Üsdorfer St. Stephanus-
Kapelle

feiert in diesem Jahr ihren 600sten Geburtstag.
Aus diesem Anlass wird zu einer Feier

am 25. August 2007
in der Kapelle eingeladen. Das Programm wird

rechtzeitig bekanntgegeben, u.a. im ökumenischen
Schaukasten.

Das nächste Abendgebet in der Kapelle findet statt
am Donnerstag, 5. Juli 2007, 18.00 Uhr;

 danach wieder  jeden ersten Donnerstag im Monat.
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Freud und Leid

Bestattungen

Taufen

Lena Stoll, Erftstraße 20
Neele Anna Lynn Wagner, Nettengasse 23
Hannah Sophia Oguz, Bistritzer Straße 86
Mick Miosge, Freiburger Straße 1
Lena Marie Krell, Bistritzer Straße 90
Jannik Bermann, Aggerstraße 9
Jan William Fischer, Lessingstraße 62

Günter Hölter, im Alter von 60 Jahren
Heinz Riegmann, im Alter von 82 Jahren
Christian Rein, im Alter von 84 Jahren
Gepa Hedwig Maibaum, geb. Hamann, im Alter von 71 Jahren
Else Baumann, geb. Hochmuth, im Alter von 80 Jahren
Jochen Fritsche, im Alter  von 71 Jahren
Dieter Fertsch-Röver, im Alter von 83 Jahren
Erna Strelow, geb. Dreier, im Alter von 97 Jahren
Frithjof Schaefer, im Alter von 71 Jahren
Otmar Uitz, im Alter von 67 Jahren
Angela Koch, geb. Hohenester, im Alter von 62 Jahren
Sabine Siebert, im Alter von 90 Jahren

Die mit T ränen säen, werden mit Freuden ernten.
Sie gehen hin und weinen
und streuen ihren Samen
und kommen mit Freuden
und bringen ihre Garben.

Psalm 126,5-6
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Veranstaltungskalender
im Jochen-Klepper-Haus, Aachener Str . 1208

Für Kinder sowie Mütter und Väter mit Kleinstkindern
Krabbelgruppe (Kinder, die noch nicht laufen können):
          Di.  10.15-12.00,
  Auskunft Pastor Munkes, Tel.   69 38 00
Kleinstkindergruppen  (Kinder, die laufen können):
         Mo., Di., Do., Fr. 10.00 -12.00, im Jugendkeller
        Auskunft Pastor Munkes, Tel.   69 38 00

Für Senioren
SeniorengymnastikDi.    9.00, Ltg. Frau Zielke, Tel.   94 43 22
„ALTER-nativen“ Do. 17.00, Ltg. Frau Claeser, Tel.   7 18 56
Skatrunde Di.  13.30, Ltg. Herr Wißner, Tel.   7 47 41

Für Frauen
Frauenhilfe 14tgl. Mi. 15.00, Frau David, Tel.   48 02 52

Für Alle
Ökumenische Gruppen (Ort der Treffen nach Vereinbarung):
° Glaubensgespräch und Gebet: Auskunft Frau Otto, Tel.   7  87 76
   jeweils 1. Mittwoch im Monat, 20.00
° Meditation: Auskunft Pfarrerin Crohn, Tel.   7 54 55
    2. und. 4. Mittwoch im Monat, 19.00-20.30
° Taizé-Gebet: Auskunft Herr Dr. Rhein, Tel.   0221 / 48 60 05
   1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.45
Literaturkreis: 14tgl. Donnerstag, 16.00-17.30,

   Leitung Frau Fechner, Tel.    4 81 50
Besuchsdienste für Weiden-Süd und Weiden-Nord/Lövenich:

    Pfarrer Behmenburg, Tel.    7 48 58
Regelmäßige Chortermine: Auskunft Kantorin Huizing, Tel.    20 05 277
° Kantorei:                                 Mo. 19.30-21.30, Singschule, Aachener Str. 1208
° Gospel-Pop-Chor :                   Fr.    19.30-21.00, Gemeindehaus Widdersdorf,

                        Zum Dammfelde 37
° Kinderchor für 6-10-Jährige: Di.  15.00-15.45, Singschule, Aachener Str. 1208
Singen für Vorschulkinder: Di. 15.00, Leitung Frau Brüggemann-Güls, Tel.     91 70 70
Flötenunterricht für Kinder ab 6 Jahre, Leitung Frau Kramer,     Tel.    0221 / 550 34 34
Gitarrenkurse: Sebastian Bosch-Estrada,            Tel.    0162 - 16 47 178
Spontanchor:  Mo. 20.00-21.30, Gemeindehaus Brauweiler,
   Friedhofweg 4, Auskunft Frau Schölermann, Tel.   43 02 16
Suchthilfe Weiden: Freitag, 19.30, Auskunft Herr Dick, Tel.     7 35 07
Angstgruppe Weiden: Freitag, 19.30, Auskunft Frau Blunck, Tel.  0221 / 49 69 25

 Gruppe auf Honorarbasis: Do.  9.30-11.30, Frau Feldmann,Tel.   7 94 36
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Wir sind für Sie da!
Ev. Kir chengemeinde Aachener Straße 1208,  50858 Köln (Weiden)
          Weiden: Kto.1000 422 699 Stadtsparkasse KölnBonn BLZ 370 501 98

      (= Konto für Spenden unter Angabe des Spendenzwecks)
Gemeindeamt:  Ev. Gemeindeamt Köln-West, Europaallee 29, 50226 Frechen

Tel. 60 109-0 (Zentrale), erreichbar Mo.- Do. 9.00 - 15.00 Uhr
Fr.   9.00 - 12.00 Uhr

Gemeindezentrum: Tel. 7 26 74, Jochen-Klepper-Haus

Bezirk Weiden-Süd (südlich der Aachener Str.):
Pfarrer Behmenburg: Tel. 7 48 58, Ignystr. 6 dort regelmäßig zu erreichen:

donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarr erin Achilles-Scholl: Tel. 94 40 89, Wupperstr. 91

Bezirk Weiden-Nord (nördlich der Aachener Str.)
und Lövenich:

Pfarrerin Crohn: Tel. 7 54 55, Schillerstr. 4 dort regelmäßig zu erreichen:
donnerstags  18.00 - 19.00 Uhr

Pastor  Munkes:       (Taufprojekt; Krabbelgruppen; Aussiedler)
      Tel. 69 38 00, Bahnstr. 63

– Sprechstunden der Pfarrerinnen und Pfarrer: jeweils nach Vereinbarung –

Kantorin Huizing: Tel. 20 05 277, Arndtstr. 21 - 23
Küster Hermann: Tel. 7 26 74, Aachener Str. 1208
Jugendräume: Tel.7 08 66, Aachener Str. 1208
Jugendleiterin: Gitta Schölermann: Tel. 43 02 16, Ringelblumenweg 44, Frechen
 Presbyterium: Paul-Josef Leuschner (Vorsitzender): Tel. 0171 / 7  40 21 03
Seniorenberatung: Kerstin Noell/Diakoniezentrum Lindenthal: Tel. 0221/860 15 16
Kindertagesstätte: Edeltraud Walter:      Tel. 7 49 99, H.-W.-Mertens-Str. 3
Öffentlichkeitsarbeit: Karola Mischak-Struckmann: Tel. 4 82 43, Stormstr. 19
Vermietung: Bernd Rininsland: Tel. 49 71 57 i.d.R. ab 19.00 Uhr oder

0221 / 14 45 218 (tagsüber) oder bernd.rininsland@koeln.de

Verteilung: Christel Riemann: Tel. 7 39 20
Der Gemeindebrief wurde hergestellt im Auftrag des Presbyteriums der Ev. Kirchen-
gemeinde Weiden.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Freitag, 29. 6. 2007.

Redaktion: W. Behmenburg, R. Blauth, P. Giel, H.-J. Lau, C. von der
Thüsen, A. Wesch, W. Wesemann, U. Schmidt: Tel. 7 64 08
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Den Druck des Gemeindebriefes haben unterstützt:

Garten-Hotel Ponick GmbH
Königsberger Str. 5-9, 50858 Köln-Weiden
Tel.02234 / 40 87 - 0
Bestattungen Erken
Aachener Str. 1285, 50859 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 7 54 27
Alarmanlagen G. Mischak (Dipl.Ing.)
www.inuserv.com
Tel. 02234 /9 81 97 15
Bestattungshaus Wolter/Schieffer
Brauweilerstr.  93, 50859 Köln-Lövenich
Tel. 02234 / 7 12 73
Lothar  Krause Versicherungen &
Finanzdienstleistung, Am Rapohl 8,
50859 Köln-Weiden, Tel. 0177/ 4 94 33 94
K.W. Stark GmbH Heizung   Sanitär
Ottostr. 10, 50859 Köln-Lövenich
Tel. 02234 / 7 51 30           0163 / 7 51 30 00
Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG
Goethestr. 29, 50858 Köln-Weiden
Tel. 02233 / 94 44-9633
Ferdinand Blatzheim Bestattungen
GmbH Aachener Str. 352,
50933 Köln-Braunsfeld Tel. 0221 / 54 21 26
Dr.Kugler Dr.Hiemer, Innere Medizin &
Diabetologie Bergische Str. 2, 50858 Köln
Tel. 02234 / 7 51 10
Ahlbach Beerdigungen
Venloer Str. 685, 50827 Köln-Bickendorf
(eig. Trauerhalle) Tel. 0221 / 9 58 45 90
Opel Hohn & Claeser
Bonner Str. 511, 50968 Köln-Süd
Tel. 0221 / 93 70 24-0
Fachanwälte Dr. Wilke, Schöler & Coll.
(Familien-, Bau-, Arbeits- und Mietrecht)
Arndtstr. 2, 50858 Köln Tel. 02234 / 7 40 39
Weidener Fahrradhaus, Klaus Schwarz
Aachener Str. 1193, 50858 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 7 68 87

Informationen zur Aufnahme in die
Sponsorenliste bei:

Hans-Jürgen Lau Tel.7 76 02
Elke Claeser Tel.7 18 56

Naturheilzentrum Merz / Müller
Heilpraktikerin, Bunzlauer Str. 3,
50858 Köln-Weiden,Tel. 02234 / 69 29 44
Ring Optik im Rhein-Center GmbH
Aachener Str. 1253, 50858 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 7 14 43
Dr. Friedrichs Dr. Schmiedel Zahnärzte
Ostlandstr. 36, 50858 Köln-Weiden
Tel.02234 / 7 23  02
Peter Korres GmbH  Heizung   Sanitär
Gartenweg 13c, 50859 Köln-Weiden
Tel. 02234/ 91 22 10
Römer Apotheke Inh. Ursula Hüsken
Bunzlauer Str. 3, 50858 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 7 44 54
Buchhandlung Gisela Brand
Bahnstr. 133, 50858 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 7 44 07
Leo Kuckelkorn Bestattungen GmbH
Luxemburger Str. 294, 50937 Köln-Kletten-
berg Tel.0221 / 44 94 19
Stein-Apotheke Inh. Dr. Peter Stein
Brauweilerstr. 60, 50859 Köln-Lövenich
Tel. 02234 / 94 25 04
TÖPFER/WAHLEN Ar chitekten GmbH
Pontinusweg 12, 50859 Köln-Lövenich
Tel. 02234 / 91 46 15
Dr. med. dent. Reiner Knof
Frechener Weg 6, 50859 Köln-Weiden
Tel. 02234 / 94 23 45
Motor Fritsche GmbH
Aachener Str. 1153-1161,
50858 Köln-Weiden Tel. 02234 / 40 83-0
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Gottesdienst

 in Weiden um 9.30 Uhr (Aachener Str. 1208)

           Übrigens: Das Jochen-Klepper-Haus
           ist auch über eine Rampe zu erreichen.

Weitere Gottesdienste unserer Gemeinde:
11.00 Uhr  Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Junkersdorf, Birkenallee 18
11.00 Uhr Gemeindehaus „Unter Gottes Gnaden“ Widdersdorf, Zum Dammfelde 37

  3. 6.  07 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer i.R. Dr. Link (mit
Pfarrer Behmenburg) (s. Seite 6) *

 10. 6. 07 9.45 Uhr, Gottesdienst mit Übertragung des
                    Kirchentagsgottesdienstes (mit Pfarrerin Crohn)

 17. 6. 07 10.00 Uhr, Gottesdienst für Jung bis Alt,
Pfarrerin Crohn und Team

 24. 6. 07 Predigtgottesdienst, Prädikant Oberegge
   1. 7. 07      Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin i.R. von Waechter

     (mit Pfarrer Behmenburg) (s. Seite 6)
   8. 7. 07      Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Munkes
 15. 7. 07      Predigtgottesdienst, Pfarrerin Achilles-Scholl
 22. 7. 07      Predigtgottesdienst, Pfarrerin Crohn
 29. 7. 07      Predigtgottesdienst, Pfarrer Behmenburg
   5. 8. 07 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Crohn
 12. 8. 07 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Kulpe-von Eckardstein

(mit Pfarrer Behmenburg) (s. Seite 6) *
 19. 8. 07 10.00 Uhr, Gottesdienst für Jung bis Alt,

Pfarrerin Crohn und Team
 26. 8. 07 Familiengottesdienst mit Taufen, Pastor Munkes

*  An diesen Sonntagen ist parallel auch Kindergottesdienst.
    Während der Sommerferien findet kein Kindergottesdienst statt.

           Auf bestimmten Plätzen können Sie den
           Gottesdienst mit einer Hörschleife verfolgen.
           Fragen Sie am Kircheneingang danach.


